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Eorcheint täglich;
Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

t' fir das Jahr . . , . | j Mk. 9.—
» V‘er,eiiahr (Briwtohn » 3-
» einen (Monat . . | ( „ 1.80

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Der

: in der Schwalbvcher
a16. Sept . bis einschl- h
iittags 7 Uhr »mwtest

1916.
Städtisches Akzise-»

tchung.
lationsanlagen im

8«hrikt - und Geschöftsleitung
Femspr. Nr. 3690.

Np 27.

„Organ der,
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
*das Bade - Bla tt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-HauptUste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem ij
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. ©
Bei Wiederholung wird Rabatt

^  bewilligt.D
Anzeigen -Annahme : ||

bei der Geschäftsleitung , sowie !!
bei den verschiedenen Annoncen - \\
Expeditionen .- ' Anzeigen müssen bis j
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts- j,

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge- ;
schrieben«!! Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

Samsfapi 27 ° Januar 1917 51. Jahrgang.

Oesefischaft und Kurieben.
ktrizitätswcrkes finit "indische Spiel ” n Pf n *\ ^F lest >aden ) hat das  vater-
flt: “Ssers Rutsche Schmied “ gedichtet , das

vorkommenden Musik¬
leitet auch den musi-

aße 26,
reifee 2,

5Ä « te ' lrof 2'S ? s “ - * r Aufführung
eafee 63, . " of-..S c h 1a r - cler Kapellmeister unseres Hof-
IS Büchner, Oranienstd^.. ;ters> hat cue in dem Spiel
t Ludw. HansoHn «tucke aneinandergereiht und
, Mischen Teil der Aufführung,
seidstraße 34, I »

SR * Bnim ng R[ 0flene ,° fflZiere und Offiziersdamen-
mn . Aug. Schaeffe, ^ ptm . Blachwkz , Obltn . Diewdat (Wilhelmshaven ),
tzheimer Straße 106, }rimm mit GatHn .!” cke.nstein  mit Gattin ’ Oberst von
T i f  iu (Saarlouis ), Major Graf von Harden-

° zjz  sÄ ' Äsr -s
lädtifches EleklriziiLi^

Hptin

Nachrichten. Das Neueste aus Wiesbaden.
^ pA“!r l! Ü,r i' e,S0lda ^ nheil.ne- Die langen Winter-

eifm Die !8rotau§tDt'*̂ lde  ‘ m Feld sind eine Qual für den Soldaten Was
kicd̂iiKcn wir nur an den ^ entsetzlich langen Abenden inausgestellt waren , sind

anzt worden und
Lekannlmachungd-sMnseldgrauW ist durchaus hP UfZ6r unserer
• ersetzt. Diese letzi« ê „^ uen ist durchaus berechhgt . In elenden Panje-
*, da inzwischen nicht . , ” quartl ert ’ mit  höchst mangelhafter Beleuch-
bensmittel Marken c,x” g ’ ßmd die Soldaten oft nicht imstande sich an der
iskarte wird also gesandten Lektüre zu erfreuen di - u atV , ,
iarkenausgabe-Karte zukehickt, um ihnen üher pin̂ ’cz ? , !hnen ms FeId
auf Grund der gesâ E hr\r-< u .^ insame  Stunden hmwegzuhelfen.- ~ . m- «eimat hört aber ihren Notschrei und hat mit dem

selbst in den
ifeig Herausgestellt. , lur
erfordert große Arbê chten von Frontheimen,  selbst in den

in der BrolausweisptÖrtlichsten Gegenden sieh u j - ,
c Markenausgabe-KaO/orben . Keine Muhe ™ unschätzbare Verdienste
che der neuen Kari-nH » Krieg ' ^ -de — ~~ -
über einen Monat. ®w 3f . g Mitgenommen«
ert-iU unb müssen , a'hge Heimstätten für unsere Soldaten zu ver-

un-
er-

*a a « s z « ««ÄafSvT
12Ä > lÄS Truppen Ausgabe -Arbeiten genau so gut ins Gewicht ™ ;P T ' “ •• v  i F V

Im übrigen wird ^ en Fleimen finden unsM -» v ^ 1£ der  körperliche . In
ingewiesen , daß die mit Büchern k i 6J e  Dampfer Ruhe und Erholung,
von 10 - il */, unb i ™A + ^ le ™. beladen £n  Tisch , auf den das frei '
Fertigung des BuchstOde Lieht der Hangelampe fällt . Hier empfinden sie

Tage gebraucht , ruchj hehl mehr die lange , trübe Wiciu J “ ,

n °' nem einzigen diel' unklen Stunden und vergessen fast in ^ L ' - uf 1 I ’f 611lummen. Ä der Fremrle 7,i ov Jessen last irn gemütlichen Heim
Verkauf von Kriegs «^ «ein . ( 5iehe den heutigen Aufruf im
oltungen wird am Mi ^ eigemeu .)
Laden Nerostr . 2 IL — r »: . t  ,
Kriegsunterstützung < > . , „ auf dem grossen Kurhausweiher wird

ber der üarten Neute ^ mstag ab dem Schlittsehuhverkehr über-achiien Wochen an t>i‘ ,eoen . Die Tageskarte kostet std Pf _ _ , n,,.
ihi.es Geld seitens t* > gelangen Schülerkarten ln oVm ’ OU Mittags 1 Uhr
sestgesetzieii 93ertauf^ el' ■ — Könio -lirli » zu 25 Pf . zur Ausgabe.
Iig des Magistrats in ^ ® Schauspiele . Der nächste Volksabend

n Donnerstag , den 1. Februar , vorgesehen Es - e-
äSSÜT » Trauerspiel „Othullo « in „ euer szeni-

f.Ur- AufffihrTng . eA°m MZ ™ ZSloffvestandteilen
im Distrikt Oberes $

1 ans dem städtisch ^ ,
irzieit , Preise , welche
igernng noch erhebinv.
lz durchschnittlich U
Mt . und BuchenweUQ
se wurden erzielt %n. )

das Klafter und

Müller.

lannar A m MlttWOCU,
hge Gal ’tS ,’ T- bereits mit g.eteilt  wurde , das ein-
i Anna Tnri C «r ^ on 'g 1- Bulgarischen Sängerin Fräu-
L^ na  Todoroff  von der Hofoper in Sofia statt Die

Künstlerin wird bei dieser Gelegenheit in Verdis Oper
„Aida “ die „Amneris “ in bulgarischer Sprache singen.
(Abonnement D ; Anfang 6(4 Uhr .)

hg . Marcell Salzer im Residenztheater . Ein stets gern
gesehener Gast war am gestrigen Abend im Residenz¬
theater eingezogen : Marcell Salzer , der Vortragsmeister.
Ein heiterer Abend sollte es sein , ein paar Stunden des
Frohsinns wollte der Vortragende schenken — und es
gelang ihm unerwartet rasch und gründlich . Schon mit
den einleitenden Versen des Altmeisters der Kunst , unter
Tränen zu lachen , Wilhelm Busch , hatte Salzer ge¬
wonnenes Spiel . Ein behagliches Fluidum webte von
da an zwischen den Hörern und dem freimütigen Spender
all ’ dessen , was Herz und Gemüt erfreut . In bunter
Folge sprudelten die köstlichen Satiren , Witze und Ge¬
schichtlern eines Rosegger , Ludwig Thotna und der
anderen alle , die da Fürsten sind im Königreiche Froh¬
sinn , von den Lippen des fast Unerschöpflichen . Zu¬
weilen unterbrach dann wohl „ein ernstes Orgeltönen
das heitere Harmonikaspiel “, — Cäsar Flaischlen , Fritz
Engel , Börries v. Münchhausen und Emst von Wol-
zogen sprachen zu den andächtig Lauschenden . Immer
aber , ob Ernst , ob Scherz durch den Raum klang,
rauschte ein Strom der Begeisterung und des Dankes zu
Marcell Salzer empor , dem berufenen Künder deutscher
Dichtung ; auch das ist Vaterlandsdienst : die Vergangen¬
heit aufleben zu lassen , um den Emst der Gegenwart
freudig , hoffnungsvoll zu ertragen.

1. Das Mainzer Stadttheater brachte Calderons Schau¬
spiel „Der Arzt seiner Ehre “ unter Dr . Beigers Spiel¬
leitung mit tiefgehender Wirkung zur Aufführung . Am
Donnerstag ging der „Rosenkavalier “ neueinstudiert in
Szene . St . May erbrachte als Oktavian erneut den Be¬
weis ihres vielseitigen Talents . Auch die übrigen Rollen,
namentlich die Marschallin mit Marg . Leander , waren
sehr gut besetzt . Das durch Wiesbadener Musiker ver¬
stärkte Orchester spielte unter Kapellmeister Gorters
Leitung glänzend . Beifall und Blumen spendete das aus¬
verkaufte Haus in Fülle.

— Thaliatlieater . Der neueste Hedda Vernon -Film : . Das
Opfer der Wera Woog “, Schauspiel in 4 Akten , gelangt ab
heute Samstag zur Erstaufführung . Das Werk zeichnet sich
durch packende Handlung und wunderbare Photographie aus.
Weiter gelangt zur Vorführung das gediegene Lustspiel
,Christofs Brautfahrt “ mit Lo Vallis , der Trickfilm „Der
Schlangenmensch “ und die neuesten Eiko -Kriegsbilder.

— Im Kinephon - Theater gelangt das Schauspiel
„Geopfert “ von Walter Schmidthässler zur Vorführung.
Grete Weixler ist darin die Hauptdarstellerin . Das Drama
zeichnet sich durch spannende Handlung und glänzende Aus¬
stattung aus . „Arthur Meyers Flitterwochen “, ein Ehe
schwank mit Lo Vallis , sowie schöne Aufnahmen vom Wild¬
bad Gastein vervollständigen das Programm.

— Mittagskonzert . Heute Samstag am Geburtstag
des Kaisers findet von 12 bis 1 Uhr am Kaiser -Friedrich-
Denkmal Militärkonzert statt.

— Die neuen Reichskriegssteuer -Gesetze, ent¬
haltend : Kriegssteuergesetz (Kriegsgewinnsteuer ),
Rücklagegesetz , Besitzsteuergesetz in der neuen
Fassung (Zuwachssteuer ), Warenumsatzstempelge¬
setz , Der neue Frachturkundenstempeltarif , Der
neue Posttarif . Gesetzverlag L. Schwarz & Comp .,
Berlin S . 14 , Dresdener Strasse 80 . Preis 1,— Mk .,
gebunden 1,35 Mk . — Jeder Steuerpflichtige sollte

Besitze dieser neuen Gesetze sein , denn nurim

wer die gesetzlichen Bestimmungen genau kennt,
ist im Stande , den vielen Vorschriften zu genügen,
sich richtig einzuschätzen , zu hohe Veranlagung
erfolgreich abzuwenden und sich vor Strafen zu
schützen . Die Anschaffung ist deshalb allen inner¬
halb und ausserhalb des Geschäftslebens Stehenden
als nützlich zu empfehlen.

— Der Gruss und die Kälte . Die Bestrebungen,
unsere Art des tiefen Hutziehens durch eine einfachere,
weniger „gesundheitsschädliche “ zu ersetzen , sind durch
die augenblickliche Kälte wieder aktueller geworden . Ein
Reformfreund erinnert an die gereimte Meinung .
Goethes  über diesen Gegenstand:

„Ehret die Frauen , begrüsst sie mit Neigen,
Begrüsst sie mit freundlichem , sittigem Beugen
Des bedeckten männlichen Haupts.
Glaubt ’s dem Erfahrenen ! Jede erlaubt ’s!
Wollt ihr , trotz hippokratischem Schelten
Denn mit Gewalt das Genie euch erkälten?
Lasset die Hüte , die stattlichen Mützen
Fest auf den Locken , auf Glatzen fest sitzen.
Grösst mit Worten , grösst mit der Hand,
Ehret die Sitte , schont den Verstand !“

Hof und Gesellschaft.
Prinz Johann Georg zu Schönaich-

C a r o 1a t h wurde zum Leiter des Wirtschaftsaus¬
schusses in Rumänien mit dem Sitz in Crajova berufen.

Der ehemalige Gouverneur von Kamerun J e s k o
v. Puttkammer  ist 61 Jahre alt in Berlin gestorben.

Oberleutnant zur See Otto Steinbrück,  der
als U Bc.otskommandant mit dem Or len Pour le merke
ausgezeichnet wurde , verlobte sich mit Fräulein Lola
Vogelsang, i orbter des verstorbenen Kaufmanns Jobs.
Vogelsarg , in Kiel.

Der bekannte Marineflugzeugführer Emil Hasen
k a m p ist in Johannisthal -abgestürzt und an den Ver¬
letzungen gestorben . Der junge Offizier hatte sich
bereits das Eiserne Kreuz 1. Klasse erworben.

Der bekannte Frankfurter Kunstsammler Fritz von
Gans  ist vom Herzog von Sachsen-Meiningen zum
Wirkt. Geh. Rat mit der Bezeichnung Exzellenz ernannt
worden

Aus unseren Kriegstagen.
— Für 5 Millionen Mark Perlen versenkt Mit

einem in den letzten Tagen von einem deutschen
Tauchboot versenkten englischen Dampfer sind , wie
der „ Daily Express “ erfährt , für fünf Millionen Mark
Perlen , die von Indien nach Europa gebracht werden
sollten , verloren gegangen . Es handelt sich um
eine besonders grosse und schöne Kollektion , die
bei Lloyds mit ihrem vollem Wert versichert war.
Die Versicherungssumme ist bereits , nachdem fest¬
gestellt wurde , dass eine Bergung der Perlen voll¬
kommen unmöglich ist , an die Eigentümer aus¬
gezahlt worden.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse;

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

S .GUTTnANN
DAS SEOSSE SPEZIALHAÜS FuU DAMEN ’KOHFEKTION o .KEEffiERSTOFFE
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Samstag, den 27.  Januar 1917.

Vormittags - Konzert.'
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbrrmnen - Trinkhalle.
Vormittags II Uhr.

Wiesbaden . !« Batfebtof «.

1.  Choral : »Ein’ feste Burg , ist unser Gott “.
2.  Ouvertüre zu »Egmont « . . . . Beethoven
3.  Zwei Kriegswalzer . . . . Frhr . v. Wechmar
4 „Wir müssen siegen“,

grosses patriotisches Potpourri . Urban.
5. „Stolzenfels am Rhein“, Lied . . Meissler.
6. „0 Deutschland hoch in Ehren“,

Marsch . Beb

Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:
Anlässlich des GeburtstagesSeiner Majestät des Kaisers

und Königs

Samstag, den  27 . Januar 1917. Nr. 27. - Nr. 27.

Fest-Konzert.
Leitung : Herr Carl Scburicbt , Städtischer

Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchesfer«
V ortragsfolge.

1. Jubel-Ouverture.
2. Variationen aus dem Kaiserquartett
3. Leonoren-Uuverture Nr. 3 . .

C. M. v. Weber
Joseph Haydn
L. v. Beethoven

4. Vorspiel zu
Nürnberg“

5. Kaisermarsch

»Meistersinger von
*. Rieh. Wagn#
.Rieh . Wagner

^ Ambacii , Hr. Kfm ., Düss
. Die Eingangstüren des Saales und der Galerien wercle!'; “ Pac!l= Hr, Kfm ., Berli

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur iiAtanasc ™r, Hr. Leutnant,
den Zwischenpausen geöffnet . v'orl  Auer , Hr . Rittmeist«

Ax! Hr., Dillenburg
Hansell , Hr. Ing ., Kreuz
Becker , Hr . Fahr ., M.-Gl:
Berges , Frl .,
Braun , Hr. Fahr ., Hersfel
pruckmann , Hr . Kfm . .n

Jac&enäfeiber, Wäntef
'Besucfjsßfeiber

Cigznz Wass-ScQneiberei J . Hertz
**  i -anggasse 20
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Ausruf *
fit die deutschen Soldatenheime und Marineheime.

Woberne JCfeiberstoffe
Seibenstoffe

'Bfusen, Vnterröc&e

Bruening , Hr . Dentist , B
Butoree , Fr . m. Begl ., Fi
Deininger , Hr. Kfm ., Höel
■Oemuth, Hr ., Oberlahnsf
‘on Dewitz , Hr. Haupt«
_ letrich , Hr. Leutnant,
iJoerinkd , Hr . Leutnant,
11'■eiherr von Doernberg , ;
L>neeker , Hr. m. Fr ..
Lkhardt , Hr ., Neuhütte
■roh, Hr ., Saarbrücken

***?, Pr ., Koblenz
von  Palkeastein , Hr . Sch

e k 'Ud in der Schule des Krieges zu einer unauflöslichen Einheit zu-
rl' hS ? £ 5 worden. Wahrend draußen die lebendige Mauer mit Gottes Hilfe und mit Sieg-

Eluslurm der Femde trotzt, während weit jenseits unserer Grenzen Deutschlands Fahnen
vo. mmks geLüZsn rverden. rühren sich daheim Tag und Nacht schaffende Hände, um für alles zu sorgen,
was der deutsche Bruder draußen im Felde und auf See braucht. ' J 1 ä
nnifcw Vil es  und so soll es bleiben!Ein deutsches Volk, fest und innig verbunden. Lin Bindeglied
zwischen Heer und Heimat sind - . *

di« deutschen Soldatenheim« und die deutschen Marmeheim«
ir- 0st und West. Nord und Süd.

Miehlen Gebieten, an der Front und in der Heimat, im Krieg und im Frieden sollen sie der
oon  Haus und Hof, fern von den Lieben daheim im Dienst des Valerlan-

des slshH ein Stuck deutscher Heimat, eine Stätte des Schuhes und der Erholung bieten. Von der Ober-
stsn deutschen Heeresleitung ist anerkannt worden, daß die seelischen und körperlichen Wohltaten, welche
der einzelne Soldat >n diesen Heimen genießt, der Schlagkraft der Truppe im ganzen zugute kommen.

Das wertvolle Gut der deutschen Soldatenheime, das der Krieg uns erst in seiner vollen Bedeutung
hak erkennen lassen, soll uns wahrend des Krieges, aber auch im Waffenstillstand und im Frieden erhalten

Helft uns, überall, wo deutsche Soldaten stehen, deutsche Soldatenhelme bauen!
, «Me Zähne aufeinandergebiffen. aber die H-rzen und die Hände weil auf. so wollen wir hinterunsere« Feldgrauen stehen, ein Mann und ein Volk."

der Lhren-AusfchuM

?f/K Ul
ihs

y—
'f - i -tl *■L-

?•f oe^ ü ' Ktaatsmknister. ». Stein . « riegsminister. Or. Uni, *. SlnanwWft« . Slmmttm « »
?# **' '̂ "Ulralv -Lapelle,etaotefefr . des» elchemaüneamts. Seneralsderftv.Ressel Gbe,defeh'«haberinde»

ZL ' EmeraUeutnant Groener Lhef de» Rriezsamt« . vr . 8reii>eir non Weiszücker, Kgl.Freiherr »oh  und zu Sodmann . LrobKerrnal. SnSHiVr JUinlfWr n««« » rw l

^ pi -ußsichm Sta'dtetag« . Gbeck«<lstsrla!rat D. fltetUet,
^ Joeppen. tawm WopJ » der W

Propst der Armee. Dr 3ullu » de. Mischen Gemeinde Berlin.

SSSÄ 'lSÄ ^ iÄ 'fnte .? » * * . ,** 4t r»/ l . ..  j , •* - f/j.vuptpjtt i «ovw>ovv« n 4Tvm4\vCk1i ATeil?

äs ~Me.-«,7«̂ SÄTi, -cftäS,Ä£
Der Haupt-Ardejtsausfchtiß: '

?Hl jn' .^veurei -nd» PjrfÜwrtOT. Dr. » . Slthtmew , « st«
Sandert , SchrMhr « . Unter- mussekreiar 0r . Conj ».f Schatzineist« . SabrUkmt Kojenkranz.

*“•••" *•' GeneraiprSje»
Ä - .« «mmerserichtoral  Dr . ßuerth.»WLreuz ). »*nWxi*bt" 'S Md hauptmim« Zxchlinsri HÄ bä«

Der Ortsausschuß für Wiesbaden.
- .Der vaterländische Frauenverein.

Prinzessin Elisabeth zu Zchaumburg - Lippe
V- - 8 -j (rk- k- miI-- ° ° m « ot-n K» , J:  Das Kreisftomitse »am Holen KreuzI

»i . ^ SÄ'isskSMr-
Kammerherr von Schenck , Polizeipräsident.

vom Roten Kreuz WiMeTTTuZTZ ^ 132s38  Sranhfurt «. M. Konto Kreishomitce
entgegengenommen & Ä ÄStfÄft , f & mAS.

© © ® Q ® ® ® 0 ® Q ® ® 0Q00QQQQQQ0000 0000 Q000q (

©

©
©
©

©
©
©
©

©

©
©
©
©

Königliche Schauspiele. Frl ., Düsseid
nunijjMbiio wUliaUSpieiB . j.,' ‘ouianr., Fr . Dr., Lang

Samstag , den 27 . Januar 1917. Fr inVHf ir 0b ?LtI.n?-- Man
29. Vorstellung . Whma ^ Äble^

_a2. Vorstellung Abonnement 1 ' Us sek , Hr ..
Oer fliegende Holländer. 4

Romantische Oper in 3 Akten
von Rieh. Wagner . ; Jeder Fi eHldo

Anfang 7 TIhr. XIC,,,Ue

K Gebhard, Fr . Reg.-
te ?„ K,m  •

Krl’ DüsseRMMMB-Itakr . U£,r „Vm « ,
Samstag , den 27. Januar 1917. ' o„ Grüter , F r| |

Abends 7 Ohr. IS Uhl ’, Frl -> Hämbur
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gfil1! Hammar ? r‘- HauI
Zur Feier des Geburtstage , Sr.MajeM SSfe “ '

des Kaisers . Hausmann . Frl K;
Vorspruch. bamuii ^ Frl '

Gesprochen von Heinrich Kal«<f tIeinz >Hr ., 5
Neuheit ! , jronkc , Hr. m. Fr

Zum 1. Male ; Lfi ^  ^
Junker K rafft . »-rz, 11,, ^

Lustspiel in 3 Akten von B ŷmann . Hr. Kf«
Mai Paulick und Hans Loren*. Beyter , Hr. m. Fr

Spielleitung ; Feodor Brühl Iw -tr— randj  Hr . b
Nachdem 1. Akte findet die grösfl ^ ken ^ Toc

Pause statt . Ho.,n«tüa.
zVnfang 7 Uhr. Ende lj w  ll P Hr '

ESsfrih !-«“«
r .. » »»■ nmtn **r >a . Kmderfrl . "
Leitung : Hans Islaub . FernrufNr .^ Bieberstein . Frei

Fernruf der Kasse Nr. 2817 . I;?u Sotam -Braimfels - m
»Samstag, den 27. Januar 1917. Üfi t"aat e!d- E- ^ ess.

Abeods 7 Dhr.
Auster Abonnement . -Herr

Zui Feier des Allerhöchsten Gebu^
tages fer. Majestät des Kaisers- ■

Gastspiel des Herrn Willi RöoJ « fif § | | | ([ | n | « e
'bester Aufenthalt.
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IMe Zauberflöte.
Grosse Oper in 2 Aufzügen vo«

Kmanuel Schikaneder
.Musik von W. A. Mozart.

Sarastro : Willi Roos a. G.
Kassenöffnung 61/2 Ohr. Anfang 70

Ende 10 Uhr.
Mittlere Preise.

Dutzendkarten haben Geltigke>{j |B-19

Vorläufige Anzeige . —
Mittwoch , den 31. Januar ljU Sämtliche Dl

Ausser Abonnement.
Einmaliges Gastspiel des Kgl . B»?

Hofschauspielers Max Hotpaueb
Mathias Gollinger.

Lustspiel in 4 Aufzügen von >,
Oskar Blumenthal u. Max RernsP1'
Mathias Gollinger : Max H.d'ftM

a. G.

Christliches HospizI
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — 0ä”̂
Unter dem gleichen Vorstand

Christliches Hospiz il
Oranienstrasse 53f ^

Zimmer mit und ohne Pension — W
Gute Verpflegung zu massigen Prei^

_^

1102  ©
W » W :«K «}

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Leitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnum
Wochentag»10 Pfg., Sonntags 30



Nr . 27. Nr . 27. Samstag , den 27. Januar 1917. Wiasbndener Badeblatt. Samstag , den 27. Januar 19l7.

Eich . Wagnef
Eich . VVs--yer

. Anspach Hr Kfm’’ J?üf eldorf  Grüner Wald
Galerien werd̂ P^ Hr Kfm Berlin Grüner Wald

isen und nur V„n A . J '("t-uint, Kadomir Villa Bauscher

Bansell Hr. Ing.,Kreuznach Wiefbalener Hof
SS ; ft. F,br- - “ Sü
Sckmann *11? 'Jl ersfeld  Hotef UViktoriarucKmann, Hr. Ktm. .in Fr., Krefeld

Brnening, Hr. Dentist, Bonn Sanatoriu™ Friedrichshöhe
Butoree, Fr. m. Begl., Frankfurt
iJeiningc-r, Hr. Kfm., Höchst

emuth, Hr., Oberlahnstein
von Dewitz, Hr. Hauptm. z. D„ Mayen
jJJietrich, Ilr. Leutnant, Wilmersdorf
Hoerinkel, Hr. Leutnant, Kassel

reiherr von Doernberg. Hr. Itittm. m. Freifrau. Brüssel
neeker, Hr m Fr Quisisana

Fkhardt, Hr., Neuhütte Zur Sonne
' 'oh. Hr., Saarbrücken *!°tel BfS

;1 hr, Fr., Koblenz , , Nonnenhot
VON Falkfm«+<»in tt-  o u -ij. , ,1 uastnoi Krug1

rfatkenstein, Hr. Schriftsteller u. Verl.. Darmstadt,
. . . .^ I6hofen, Frl., Düsseldorf Hotel Viktoria

Jhauspiele . ^ dw-rnn, Fr. Dr., Langendreer
eil, Hr. Ober-Ing., Mannheim
rank, Hr. Offizier, München

Juhrmann, Fr.. Koblenz
lussek , Hr..

Tages - Fromdenlisfe
nach den Anmeldungen vom 25 . Januar 1917.

Seite 3.

Nonnenhof
Hansa-Hotel

Augenheilanstalt
Augenheilanstalt

Pariser Hof
Wiesbadener Hof

Alleesaal

Januar 1917.
llung.

Abonnement
Holländer.

>r in 3 Akten
Vagner.

TIhr.

Zur Post
Hansa-Hotel
Hansa-Hotel

Metropole u. Monopol
Metropole u. Monopol

Hotel Berg

Jeder Fremde liest das „Badeblatt «.

IlruschkaFr. Oberstleutnant, Sandau
Hütwohl, Hr. Kfm., Steg
Huk, Kind, Erbenheim
Jacquernin , Fr ., Strassburg
Janosescu, Hr. Kfm., Wien
Kaiser, Hr., Jülich
Kamp, Hr. Dr. med., Jülich
Klärner, Hr. Kfm., Plauen
Klein, Hr. Kfm., Königsberg
Kleinknecht, Frl., Karlsruhe
Klef fei, Frl., Gr.-Lichterfelde
Klönne, Hr. Kfm., Köln
Knierim, Hr. Kfm.. Frankfurt
Koopniann, Hr. Kfm., Köln
Kotenka, Hr. Kfm., Kreuznach
Kotzwara, Hr. m. Fr., Herne
Kraft, Hr. Kfm., Elberfeld
Lange, Fr., Düsseldorf
Lehr, Hr. Generalmajor, Königstein i. T.
Leo, Hr. Kfm., Berlin

Villa Hertha
Kölnischer Hof

Augenheilanstalt
Europäischer Hof

Grüner Wald
Nonnenhof

Hotel Central
Wiesbadener Hof

Hansa-Hotel
Hotel Vogel

Hotel Viktoria
Grüner Wald

Karlshot
Alleesaal

Wiesbadener Hof
Zur Sonne

Grüner Wald
Pension Primavera

Hansa-Hotel
Nonnenhof

Licht, Hr. Generalleutnant z. D.. m. Fr.. Allenstein
Müllerstr. 10

Lorentzen, Hr. Kfm. u. Gutsbes.. Bremen, Wiesbadener Hof
Mannheim, Fr. Dr., Mannheim Kose
Marchki, Hr. Oberstleutnant, Hotel Viktoria
Markloff, Hr., Diez Gasthof Krug
Malinesen, Frl., Pension Heinsen
Mau, Hr. Kfm. m. Fr.. Essen Wiesbadener Hof
Maurer, Hr. Kfm., Kreuznach
Meininger, Hr. m. Fr., Mölsheim
Metrem, Hr. Reg.-Rat m. Fr., Ludwigshafen
Meyer, Frl., Bad Ems
Meyer, Hr. Kfm., Detmold
Meyer, Hr.Kfm., Berlin
Meydr, Hr. Justizrat m. Fl

piiüer hHrd’ KfmRe AHnrte8S' DMrmstadt-»Iler, Frl..
dortheater . I<iörli,m , Frl ., Düsseid

Januar 19l7 . jtvon Grüter , Frl ., Bonn
’ Olir . »Uhl, Frl ., Hamburg

lerkarten gd  HammersehmiS? ^ ^ ^tagesSr .Majes*1 Hammers , Ilr . Insterburg
ers. I Hausmann, Frl., Kölnich. Havesländer, Frl 'IV
iinrich K*V>« gdna , Ilr .. ' ' Kobleuz

jHenkei 'n 1<r': Ludwigshafeu
lale : Hierherz IR.' ^ ank £urt
irallt . Z °rz, Hr. Lm LÄn
Akten von Hr . Kfm ., Frankfurt
Hans Loren/- jjg . Br . m. Fr ., Frankfurt
odor Brühl . . Hiller n '" ' Hr ' Kfm - Homburg v.
idet die grösS«' Holken , Hr P , l,T° ' i! t <!r ’ Lan §endreei
att , 1 llor .Twt-iui labr -> Barmen
Ende i/alO Xß — 1 ' 6r’ Hr ' Ijeutnant , Neustadt

Hotel Viktoria
Metropoleu. MonopolKaiserhof

Zur Post
.Pension Fortuna

Pension Elbers
Reiehspost

Goldener Brunnen
Zur Sonne

Taunus-Hotel
Metropole u. Monopol

Zur neuen Post
Wiesbadener Hof

Zum Falken
Kaiserhof

Grüner Wald
Grüner Wald
Taunus-Hotel

H. Union
Zur guten Quelle

Grüner Wald
Reichspost

Grüner Wald
Hotel Berg

Hotel Central
Hotel Central
Hotel Central

Hotel Vogel
M. d. R.. Hannover

Palast-Hotel
Zum Falken

Hotel Berg
Hotel Central

Karlshof
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Michaelis, Hr. Kfm., Berlin
Müller-Kögler, Hr. Inspektor. Limburg
Müller-Lyer, Fr. Dr., München
Müller, Hr. m. Farn., Frankfurt
Müller. Hr. Kfm., Mannheim
Neu, Hr. Bürgermeister, Selters
Neustadt, Frl., Berlin
Nickel, Hr. Leutnant, Königsberg

FremdenheimViktoria Luise
Oberdieck. Hr. Oberstleutnant, Hagenau

Wiesbadener Hof
Oetker, Ilr. Fahr. m. Fr., Altona
Oppenheimer, Hr. Kfm., Offenbach
Pannewitz, Hr. Kfm.,
Pettermann, Ilr., Wangen (Allgäu)
Pfiitzner, Hr. Ing., Essen
Philipp, Hr. Leutnant,
Pierson, Ilr., Metz
Pink, Frl., Tibfenstein
Pütz, Ilr., Kreuznach
Rademacher, Hr. Ing. m. Fr., Essen
Rappoport, Hr. Kfm., Barmen
Reeh, Hr. Mühlenbes.,
Heining, Ilr. Dr. med., Bremen
Reissmann, Hr. Kfm., Offenbach

J , _ r . ..
_ . , pw ? Generaloberst und General ,■ QlilSISANA am Kurhaus . — Fremdenliste vom 26. Januar 1917

chstenGebafl _ nS-  Herr Rittmeister von Ranchhaupt . Frau Ingenieur Lang u. Frl Tochter Frau Fmma FelWk n Frl T ^ ^ Ĝ af von Hardenberg mit Red.
des  Kaisern - - — Frau General Käufer . Frl . Felbick . Herr HanptmLn SperL HeS FabrikbesifzTr E Becker ^ ' °hter . Herr Oberst V. Rege u. Frau

i Willi RooV ■ -
irflöte.
lufzügen vot
raneder.
i. Mozart,
loos a . G.

Anfang 7^
Jhr.
eise.
n Gültigkeit '! 'S 19

Rose
Taunus-Hotel
Hotel Zentral

Rose
'Kaiserhof

Vier Jahreszeiten
Bellevue

Augenheilanstal
Hotel Berg

Kaiserhof
Hotel Central

Europäischer Hof
Reichspost
Nonnenhof

Rüper, Fr., Hr. Landger.-Rat, Aachen, Pension Primavera
Riib, Ilr., Merkenfritz Karlshof
Schenk, Hr. Prof. Dr., Frankfurt Metropole u. Monopol

Wiesbadener HofScliimmelbusch, Hr. Kfm., Köln
Schlesinger, Hr. Kfm., Breslau
Schmidt, Fr., Lüdenscheid
Schmidt, Hr. Leutnant m. Fr., Nürnberg
Schmidt, Hr., Frankfurt
Schneider, Hr. Rechnungsrat, Trier
Schneider, Frl., Bamberg
Schoemlo, Hr. Fahr., Offenbaeh
Schön, Hr. Kfm., Frankfurt
Schothe, Hr. Major u. Regts.-Komm..
Schumacher, Hr. Rittmeister, Köln,
Schwarz, Frl., Saargemünd
Sprippelmann, Hr. Kfm., Neuwied
Steinberg, Fr., Frankfurt
Stoessel, Hr. Hotelier m. Sohn.
Stoffel , Hr. Kfm.. Essen
Strauchenbusch, Hr. Kfm.. Berlin

Hessischer Hof
Grüner Wald
Nassauer Hof

Zur neuen Post
Hotel Berg

Hotel Viktoria
Goldener Brunnen

Hotel Berg
Taunus-Hotel

Metropoleu. Monopol
Europäischer Hof
Zur guten Quelle

Hotel Viktoria
Hotel Nizza

Wiesbadener Hof
Hansa-Hotel

Terbrüggen. Hr. Kfm. m. Fr.. Duisburg
Ihies , Hr. Kfm., Mannheim
Thomen, Hr. Unterarzt Dr.,
Trommler, Hr. Kfm., Heidelberg
Türk, Hr. Leutnant, Mainz
Vogt, Hr. Kfm., Hanau
Voigt, Fr. Dir.,
Vonhoff, Hr. Stud. litt ., Düsseldorf
Votteler, Hr. Fahr., Stuttgart
Wasmann, Hr. Leutnant, Jena
Weber, Hr., Dillenburg
Wegner, Hr., Goarshausen
Weill, Hr. Leutnant, Karlsruhe
Weill, H. W., Hr. Leutnant, Karlsruhe
Wernike, Frl.. Mannheim
Willmer, Hr. Kfm., Kassel
Winekler, Frl., München
Wolf, Fr., Nastätten
Wolff, Hr. Hauptm.. Berlin
Zins, Fr. Oberrealschuldir.. Frankfurt

Palast-Hotel
Grüner Wald

EuropäischerHof
Hotel Central

Wiesbadener Hof
Hotel Central
Hotel Bender

Kaiserhof
Grüner Wald
Grüner Wald

Nonnenhof
Gasthof Krug

Reichspost
Reichspost

Wiesbadener Hof
Reichspost

Hansa-Hotel
Zum Falken
Palast -Hotel

Metropoleu. Monopol

Bericht über den Fremdenbesnch.
©e »l dem i . Jan . angakommane Fremde

Passanten Kur¬
gäste | Zusammen

1

Bis 24. Januar . . . .
Am 25. Januar . . . .

2 938
141

3 568
30

;
| 6506
i 171

Zusammen . . 3 078 3 598 6 677

Für dio Aufstellung der Ltete verantwortlich
städtisches Kurtaxbüro.

| 1 " grau Greneral Käuffer . Frl . Fclbick.  Herr Haoptmaim Sperl . Herr

Kurrestaurant .SgBgK.

nzeige.
lanuar 1917
erneut,
des Kgl . V»?
ix  Hofpanei
inger.
f'zügen von >,
Max Berns# 1
dax Hofpf>?

fospiz1
i 4.
i — *0
i Vorstand

(«Pfeil;,
ision —
Issigen Prei*-

Rheinstrasse 19.
Vornehmste Aut'enthaltsräume., - - - « uwuiuiw  ÄUientnai

10  e  Delikatessen der Jahreszeit. Weine erster Firmen.
Künstler -Konzerte. =====

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J - BAdiARA®
Weh, *» ,,

Webergasse 4

§011611- » Frankfurter Hof* 4
DflfOilM Han« TW - v<?rma,s  Französischer Hof. 998
dHueh, a,sä tufenS r— Neuzeitliche Einrichtungen.

Massige Preise . - —
badenef
ist die

litungi
amtliche
i enthält.

elnumw^
ionntags 30P*»

nKfaUI -Pf MlU fg"
«, Harke»
•uf trMuv Kartonu»w.*

äPF * Wir bitten unsere verehrt,
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche ani Qrnnd
hier abgedrnckter Anzeigen erfolgen,
sich stets ani das „Badeblatt" sn
berufen.

1046 W

Wol
'len Sie einen greifbaren Erfo lo?

0

□ Du wirksamste Insertionsorgan ist das „Wiesbadener
Badeblatt“. Es wird als alleiniges Konzert- und

0
0 VeranstaltungsprogrammIm Kurhaus und am Koch¬

brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,
0

0 Restaurationen, Kaffees, Pensionen, Sanatorien usw. auf. 0

mr. Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Rat-
schlagen und Ausarbeitungen zur Hand. *̂1

Kinephon-Theater
Taunusstr. 1

Vornehme Liohtsplalo.
e e opfert.

Ein modernes Schauspiel von
Walter Schmidthässler

mit der beliebten Künstlerin
Grete Weixler

Wildbad Gastein.
Herrliche Naturaufnahmen.

Arthur Meyers Flitterwochen.
Eine urfidele Ehegescliichte

mit Lo Vallis in der Hauptrolle.

Thalia-Theater
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 Teleph . 6137

Samstag , 27 . bis einschl.
Hienstag , ilO. Januar.

Nachm . 4—10Uhr , Sonntags ab .'i Uhr.
Krsthnffiihrnng!

Das Opfer der Wera Woog.
Schauspiel in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:
Hedda Vernon.

Christof ’* Brautfahrt.
Lustspiel in 2 Akten

mit Lo Vallis.
Der Schlangenmensch.

(Trickfilm ).
Aus der Kinderstube der Tiere.

(Reizende Natnrbilder .)
Erstklassiges Künstler -Orchester!

Monopol-“«
Fest -Spielplan

zu 27. Januar von 3—10 Uhr
(laufend bis einschl . Montag , 29. Jan .)
Unser Kaiser ah der Westfront.
Neueste Aufnahmen Sr . Majestät in
der Messterwoche (ersch . 26. Januar ).
Oie Wunderlampe

des Hradsohln.
Grosses phantast .Drama in 4 Akten.
Darstellung v. ersten Berliner Kräften 1

Uebnngen der Kürassiere.
Die gräfllohe Range.

Eine entzückende Backfischgeschichte
in 3 Akten von überwältigender

Situations -Komik!
In der Hauptrolle:Grete Weixler.
(Jüngere Schwester v. Dorrit Weixler >

Unverkürzte
Sonntagsvorführungen!

@ @ @ @ © : © @ @ © @
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Kmtliche Veröffentlichungen. 'hU  I
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Haushallsausweis (bisher Brotausweiskarte ).
Sämtliche Brotausweiskarten Mr Privathaushaltungen werden

durch Haushalts -Ausweiskarten ersetzt. Die Ausgabe erfolgt im
Verwaltungsgebäude Wilhelmstr. 24/26, Zimmer 43—45

und zwar für Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:
A am 24. Januar,
B am 28., 29. und 80. Januar.

Für die anderen Buchstaben erfolgt besondere Bekanntmachung.
Vorzulegen sind:

die Brotausweiskarte und die Markenausgabekarte.
Änderungen, die im Personenstände erfolgten, aber in der

Brotauswciskarte noch nicht nachgetragcn sind, müssen unverzüglich
in Zimmer Nr. 43—45 gemeldet werden. Die Unterlassung ist
strafbar. 918

Wiesbaden, den 23. Januar 1917.
Der Magistrat.

Preise für uuslundrsches Wild.
Nach Zeitungsmeldungen sollen auf deutschen Märkten

sogenannte ausländische Hafen zu Preisen bis zu 20 Mark ge¬
handelt werden.

Die festgesetzten Wildhöchstpreise(s. Regierungs-Amtsblatt 1916,
S 279 u. 328) gelten auch für alles aus dem Auslande eingeführte
Wild. Ausnahmeerlaubnissezum Verkaufe Über Höchstpreis sind
bisher nicht bewilligt, sondern, wenn beantragt, ausnahmslos ab¬
gelehnt worden. Wenn also in einzelnen Fällen ausländische oder
angeblich ausländische Hasen oder sonstiges ausländisches Wild zu
Preisen verkauft werden, die die Höchstpreise überschreiten, so liegt
eine strafbare Gesetzesverletzung vor.

Im Ermittelungssalle wird unnachsichtlich auf Grund des
Gesetzes, betreffend Höchstpreise vom 4. August 1914 in der Fassung
vom 1?. Dezember 1914 (R G Bl . S . 518) eingcschritten werden.

Wiesbaden,  den 16. Januar 1917.
Der Regierungspräsident.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 24. Januar 1917.

Der Magistrat.
921

Ablieferung von gemeldete« Fahrrad¬
bereifungen.

Nach der bekanntgegebenen Beschlagnahme-Verfügung vom
12. Juli 1916 wird darauf aufmerksam gemacht, daß die melde-
pflichtigen Fahrradbereifungen bis zum 5. Februar 1917 an der
Sammelstelle abgeliefert werden muffen. ^ . , _

Die Sammelstelle alte Artillerie-Kaserne m der Rheinstraße
ist geöffnet:

jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag
vormittags von 9 12 Uhr und nachmittags von 2—4 Uhr.
Rach dem 15 /II. 17 tritt dann Enteignung der gemeldeten

Bereifungen ein, wobei die zu zahlenden Preise vermutlich 1v°/g
unter den bis jetzt gezahlten liegen werden. 916

Der Magistrat.

Berdingimg.
Die Ausführung von Anstreicherarbeiten im Anbau des Hauses

Hermannstr. 13 soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagenund Zeichnungen können während der
Vormittagsdienststundenim Verwaltungsgebäude Fi iedrichstraße 19
Zimmer Nr. 13 eingesehen, die Angebotsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von dort kostenlos bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 149 Los "
versehene Angebote find spätestens bis

Samstag , den 3. Februar 1917, vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Rur die mit de« vargeschriebene, u»d ansgefüllte» Ber»
dingungsformular eingereichte« A«geb»te werde, berücksichtiai.

Znschlagsfrist: 39 Tage. '922
Wiesbaden, den 26. Januar 1917.

Städtisches Hochbauamt.

Achtung Scharffchieste« .
Am 29.. 30 und 31. Januar 19!7 findet von vormittags

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund' Scharfschießen
statt.

Es wird gesperrt: ^ „
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze um ebe» wird:
Friedrich König - Weg. Jdsteinerstraße, Trompeterstratze,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstratze, Tmfelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen We ien gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenenLebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an
denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden, den 29. Dezember 1916. 849Karnilonkommando.

Bekanntmachung
betr. Verabreichung warmen Frühstücks au arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft. Wir hoffen daher, daß sie uns auch in diesem Winter' die
Mittel zuflicßen läßt, um den armen Schulkindern, die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten, in der schule einen Teller
Suppe und Brot geben lassen zu können. Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 2505 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
Zahl der ausgegebencn Portionen betrug 1488-i3.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört har,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird, ist ge¬
wiß gerne bereit, ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben, deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird, nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputativnund zwar die Herren:

«vtadtrat Rentner Kraft, Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul, Zigarrenhandlung, Bleichstraße9 ; Stadtverordneter Sanitüts-
rat Dr. Proebsting, Rößlerstraße3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs, Kaiser Friedrich-Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordneter
Rechnungsrat Pusch, Seerobenstr.33; Bezirksvorsteher Rentner Zingel.
Jahustraße 6 1; Bezirksvorsteher- Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacherstraße6 ; B-zirksvorstcher Privatier Karl Uhrig, Atbrecht-
straße 81; Bezirksvorsteher- Stellvertreter Schlossermeister Karl
Phckippi, Hellmuudstraße37; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch,
-Querfeldstraße3; BezirksvorsteherLehrer Friedrich Hartmann,
Dreiweidenstraße7; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner, Wellritz¬
straße 6 ; _ Bezirksvorsteher-Stellvertreter Lehrer a. D. Kuphatüt,
Lothringerstraße3411; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirch-
gasse 74; Bezirksvorsteher- Stellvertreter Rentner Reichard. Müller¬
straße 4 ; BezirksvorsteherSchuhmacher Rumpf, Saalgasse 18;
Bezirksvorsteher-Stellvertreter Hotelbesitzer Georg Hahn, Kl. Burg¬
straße 8; Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie
das städtische Armenbureail, Marktstraße I, Zimmer Nr. 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigstbereit erklärt:
der Verlag des „Wiesb. Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter¬

halle; Herr Hoflieferant August Engel, HauptgeschäftTaunus-
ftraße i2/14, Zweiggeschäfte Wilhelmstraße2,  Neugasse 2, find
Rheinstratze 123e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr. 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michelsberg und
Kirchgasse. 66Q

Wiesbaden, den 24. Oktober 1916.
Namens der städtischen Armen-Depuiatiou.

Borgmann,  Beigeordneter.

«er »»nt « «ch»»H.
Die städt. Lffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept. bis einschl. 15.°" ärz
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr ununterbrochen
in Betrieb gehalten.

Wiesbaden, den 7. September 1916. 497
Städtisches « kzileawt.

. Kohlen für verschämte Arme. „
Durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft^

die städtische Armenverwaltungim verflossenen Winter in der3
1136 Zentner Kohlen an verschämte Arme, die durch Arp
losigkeit oder aus sonstigen Gründen sich in Not befanden, ffl
liche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen
abzugeben. In diesem Winter treten die Ansprüche infol# !
Krieges, der anhaltenden Teuernugsverhältnisse und der zu eü?
tenden Arbeitslosigkeitbesonders häufig an uns heran. Wst k
aber nur dann in der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis S#
zu tragen, wenn uns für den genannten Zweck ausreichercke B'
zur Verfügung gestellt werden. : vf

Wir erlauben uns daher, an die hiesige Einwohnerschsm
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von GeschO
in die Lage zu versetzen, den verschämten Armen die äußerst^
mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben, deren Empfang öffentlich bekanntgegebenwird, #t¥
entgegen die Mitglieder der Armendeputation, und zwar S’k

Stadtrat Rentner Kraft,Biebricher Straße 33; Stadtver« dB
Eul,Zigarrenhandlung,Bleichstraße9 ; StadtverordneterSaniti"
Dr . Proebsting, Rößlerstraße3 ; Stadtverordneter Banunter««?
Ochs, Kaiser Friedrich-Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordnet.
Rat Franz Rud. Pusch, Seerobenstr. 88 ; Bezirksvorsteher äh*
Zingel. Jahnstraße 6 I ; Bezirksvorsteher-Siellvertreter Henrich-!
bacher Straße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig,
straße 31; Bezirksvorsteher- Stellvertreter Schlossermeister^
Philivpi, Hellmundstr. 37; Bezirksvorsteher Rentner Kadefch, $ ,
feldstraße8; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann, "
Weidenstraße7; Bezirksvorsteher Kaufniann Flößner, EmserN
Bezirksvorsteher- Stellvertreter Lehrer a D. Kuphaldt, Lothr^
straße 84 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirchgssft
Bezirksvorsteher- Stellvertreter Rentner Reichard, MüllerstrE
Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf, Saalgaffe 18; Mt!!
Vorsteher Hotelbesitzer Georg Hahn. Kl. Burgstraße 6 ; 239'!
Vorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie das s
Armcnbureau, Marktstraße I, Zimmer Nr. 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaden
bereit erklärt:

Herr Hoflieferant August Engel, Hauptgeschäsk
straße 12/14, Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2,  Neugaffe

Sur-111
Fremden!

Erscheint tag
Sonntags : Illustrierte
»nd Hauptliste der a

Fremden.

mit

Bezugspre
(einschl. Amtsbl

Flir «las Jahr . . . .
1. „ Vierieijahr
»» einen Monat . .

durch Sie Post bezogen inner
Deutschland und Österr
pro Vierteljahr . . .

Einzelne Nummern der
30 Pfg.

Tägliche Nummern

Sctsrjft" und Geschäl
• Fernspr. Nr. 3(

Mr. 28 und

Gesellscl
Eingetroffene Off

Lün Atnnasow (Rado
* Yptrm- VOn  Dewitz
^itorf ), ELtn. Doerinkt

mit G.
Rheinstraße 123e ; Herr Hoflieferant Emi! Hees, ©rofR ^ (München ) Hntm J-

' . Klager , fef*®4tn . Hoppstaedter (Mstraße 16; Herr Hoflieferant Karl i
berg und Kirchgasse. - . - v

Wiesbaden , den 24. Oktober 1916. ,̂ ;” Cra]r"^-I0r Lehr (
Namens der städtischen Armen-Depstutt »«- <Allenstein ),

Borgmann,  Beigeordneter. Obers
-- - - ~ * ; i! iPiP’ Ltn‘ Schmie

Bekanntmachung . .Schothe , Rittm. Schur
Die unter dem Viehbestände der Kraftschen "Milch

Dotzheimerstr. 107 Hierselbst, ausgebrochene Maul - u«d
seuche ist erloschen.

Die angeordneten Sperrmaßnahmen werden ausaebobrR,
Wiesbaden, den 14. Januar 1917.

Der P»ttzei.PrSfid«B

ln . Gasmann
E (Berlin).

(Jena

Wird veröffentlicht.
Aus d

Der
Anstelle des im J

Sieg, Anna,, nachmittag vorg
phie, 78 Ci- Mmdet Abonnements^

rt(konzert statt . Auf

Gestorben:
Am 20. Januar : Bohrmann, Hugo, 1 I.

Büdingen, Wolfgang, 74 I . Wintermeyer, Sophie,
Emil. 54 I.

Am 21. Januar : Knauer, Heinrich, 1 I . Louis, .
79 I . Greuling. Johanna , 47 I . Seeberger, .Heinrich, Atz/ Ode zu  dem zwe
Blind, Anna, 76 I . Schulze, Bernhard, 51 I . ' Gärt« . er e in s Wiesbaden
1 M. Bohn, Susanne, 83 :t . 7 Ohr da <=

Am 2 . Januar : v. Fransecky Botilde 73 I . Dir« , *fnachmitta »-
74 I . Krohmann, Margarethe, 75 I . Berkefeld, Hcitim, nmittag fallt das
Nürnberg, Gertrud. 84 I . Herzog, Theresia, 52 I.

Am 28. Januar : Spingler, Margarethe, 8 T. W
Auguste, 88 I . ,

Am 24. Januar : Heftrich, Friedrich. 62 I.
König!. Standes«»!

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  WesR ^ >

Bekanntmachung.
Auf Grund des § 3 Absatz 2 des Reichsgesetzes, betreffend den Schutz des Brieftauben¬

verkehrs im Kriege vom 28. Mai 1894, Reichsgesetzblatt Seite 463, wird hiermit zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß die Brieftauben-Liebhabervereine„Heimkehr", „Pfeil " und „Brieftauben-
LiebhabervereinWiesbaden" dem Verbände deutscher Brieftauben-Liebhabervereine angehören und die
im Besitze nachbezeichneter Mitglieder dieser Vereine befindlichen Brieftauben den Schutz des er¬
wähnten Gesetzes genießen.

Verzeichnis . . 906

&
« Zu- und Vorname

Des Mitgliedes

Stand oder Gewerbe
>

Wohnung

Zahl derAtilttär-
bries-tauben

Lage
des Taubenschlages

1 Laubersheim. K. Tüncher Adlerstraße 43 35 Adlerstraße 43
2 Müller. Robert Aietzger Walramstraße 9 82 Walramstraße 9
3 Kuhn, Karl Tüncher Adlerstr. 20 20 Ildlerstraße 20
4 Bremer, Karl Zimmermann Hermannstraße 26 28 Wellritzstr. 29
5 Winterwerb, Ernst Lackierer Helenenstraße 24 30 Helenenstr. 24
6 Benz, Adolf Glasreiniger Westendstratze 39 30 Westendstraße 89
7 Ney Karl Monteur Platter Str . 156 25 Platter Str . 156
8 Ramspott, Jak. Küfer Karlstraße 7 10 Friedrichstr. 44
9 Forst, Theodor Maurerparlier Platter Straße 38 28 Platter Str . 38

10 Groß. Wilhelm Blonteur Dotzheim 24 Dotzheim
11 Machenheimer, L. Bäckermeister Rödrrstr. 21 - .. —
12 Koch, Karl Tüncher Steingaffe 12 — --
13 Ritzel, Fr. Techniker Lndwigstr. 13 — —
14 Schäfer, Franz Dachdeckermeister Westendstr. 34 — • -
15 Odernheiwer, Leonh. Tapezierer Adlerstr. 13 — — ■
16 Vollmer, Walter Metzger Friedrichstr. 27 — —
17 Pfaff , Karl Tüncher Hellmundstraße45 . - —
18 Schmidt. Ehr. Tüncher Plalter Str . 31 ■- - —
19 Zeiger, Otto Kaufmann Castellstr. 8 — —
20 Urban, Wilh. Städt . Angestellter Schachtstr 9 5 —
21 Franke. Heinr. Kaufmann Adelheidstr. 62 60 Vorderhaus
22 Seel, Karl Schneidermeister Bertramstr. 25 14
23 Birk, Georg Bauunternehmer Bertramstr 15 10 Hinterhaus
24 Ehnes, Karl Osengeschäft Westendstr. 42 42 Vorderhaus

K
ST Zu- und Vorname

Des Mitgliedes

j Stand oder Gewerbe ^ Wohnung

Zahl der
Äiilitär-

bries-
tauben

Lage
des Taubensck

25 Ernst, Karl Schreinermeister Dotzheimer Str . 75 8 Rheingauerstr-26 '} ücher, Bernhard Bäckermeister Neuqasse 20 20 Vorderhaus27 Brühl, Heinrich Kontrolleur Btücherstr. 19 6
28 Dcuser, Albert Rentner Parkstraße 9 8 Gartenhaus29 Faust, Wilhelm Lithograph Harttnqstraße 11 40 Vorderhaus30 Lang, Karl Zimmermeister Eckernsörderstr. 12 10 Wellritztal

Lang, August H 10
32 Markloff, Franz Architekt Kais, Friede. Ring 49 10 Adelheidstr. 3433 Ili elror, Kuno Schlossermeister Bei tramstr 23 4 Bismarckrmg $

Vorderhaus34 Müller-Uri. Alb. Fabrikant Jbsteiner Str . 23 10
35 Max, Karl Bäckermeister Wagemannstr. 23. 20
36 Lchweißgnth, W. Rentner Biebricher Str . 9 12' Gartenhaus37 Metzler. Phil. Geometer Westendstr. 89 6 Vorderhaus38 Dörr , Heinrich Rentner Friedrichsiraße 5b 40 ■ Friedrrchstraß«39 Stroh , Karl Apotheker Moritzstraße 21 50 Moritzstr. 2140 Boxheimer, Ed. Oberlo tnank d, R.

Gutsbesitzer
Jdsteiner Str . 18 5 Jdsteiner Stt-

41 Klett. Louis Weinhandlung Nikolasstraße9 40 Nikolasstraße942 Seilberger. A. Leutnant im Felde — Nerostraße 2843 Rettz Ernst Bäckermeister Nerostraße 9 22 Nerostraße 944 Schneider, W. Tachdeckermeister im Felde 40 Nerostraße 1845 Diefenbacĥ K. Sattlermetster — Nerottraße 1?46 Enders. Karl Buchdrucker it 20 Karlstraße 447 Horz Louis „ „ 5 WatrrloostraB48 Feix Heinrich
Arnd. A. C.

Landwirt Saalguffe 28 20 Saalqaffe 28
49 Rentner Wilhelmincnstr. 54 — Wilhelminen str-
50 Weist, Gerhard Spenglermeister im Felde — Waterloostraße51 Sleinrecker, A. Aiaschinist - 10 Liebenaustr.

Sonnenberg52 Fuhr . Fritz Kaufmann im Felde — Phitippsberg
53 Stander , H. Hoielbesitzer Parkstraße 44 — Parkstr. 4454 Schweißguth, H, Stadtverordneter Neuberg 16 15 Neuberg 16

Übersetzt von Ha
Freund K. ist ein

, mte der
' schönen T
-̂ Mannes, dt

Paket in di

Ernährung

^ GesteIch

,0 ,

He.
einzig
Sorte

«sie

war
wollt
sterb

Wiesbaden, den 27. Dezember 1916.
Der Polizeipräsident, (gez.) v. Schenck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Druck von Carl Bitter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verla« 8 t 0 4 t v e r w a 11 u n g.
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